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Erbaut 1790 und wegen Baufälligkeit 1904 abgetragen.
Neu errichtet 2001 von Frau Marianne Felder aus Absam,
Einweihung am 16. Juni 2002 (Hl. Sebastian). Bauliche
Besonderheiten sind die gotische Decke und der Boden
aus Kramsacher Marmor. Eine besonders schöne Glocke
spendierte Hanni Geißler „Oberfelde“. Das Herzstück ist
wohl das Altarbild. Die Christusikone mit dem wahren
Antlitz Christi vom Turiner Grabtuch - eine Fotomontage
von Marianne Felder. (Ein Amerikaner fotografierte vor
Jahren das Turiner Grabtuch und nach der Entwicklung des
Filmes war das Heilige Antlitz mit geöffneten Augen auf
dem Foto.)

Regelmäßiges 
Rosenkranzgebet – jeden 
1. Donnerstag im Monat 
um 15:00; Kapelle 
ganzjährig geöffnet!
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